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Freitag, den 2. Juni 1911: (39 ■ Vorste "^Abonnement B).

Hans Sonnenstössers Höllenfahrt

Ein Traumspiel in fünf Bildern von Paul Apel
Regie: Arthur Holz.

Personen
Hans Sonnenstösser, stud. phil. Walter Steinbeck
Albert Becher, Oberregisseur 4

und Schauspieler ... I George Schnell
Philosoph, ein Papagei . . | Paul Wiegner
Frau Dr. Schwalbe, .... Elsa Dalands
Else, eine Verwandte Frau Dr.

Schwalbe ....... Ilse Wehrmann
Hermann Schmidt, Rentier . . Eugene Dumont

Josefa Stein
Gustav I ., ... , Herbert Hübner
Minchen | lhre Kinder Ellinor Büller
Otto Kretschmar, ein Kousin

Marcel Brom
Onkel Fritz ....... Paul Henckels

Johanna Platt
Der Staatsanwalt..... Fritz Reiff
Dr. von Brandwiesel, Geh. Me¬

dizinalrat ....... August Weber
Karl Müller

Eine Kommerzienrätin . . . Adele Werra
Eine hagere Person .... Elsa Dalands
Schubring, Professor der Phi¬

losophie ....... Richard Oswald
Hans Schindler
Herbert Hübner

Frieda, ein Dienstmädchen . . Elisabeth Wigge
Erster Dienstmann .... Joseph Laquer
Zweiter Dienstmann .... Ferdinand Freytag

Hermann Stolle
Gerichtshof, Geschworene, Polizisten,

Publikum.
Orchester,

Nach dem 2. Bilde I5 Minuten Pause. Vor der Pause fallt der eiserne Vorhang.

Kassenöffnung 7 Uhr. Einlass 7% Uhr. Beginn der Vorstellung 8 Uhr. Ende 10 Uhr.

Samstag, den 3. Juni 1911:

Anatol-CyRlu

von Arthur Schnitzler.
„Die Frage an das Schicksal"

„Weihnachtseinkätafe"
„Episode"

„Abschiedssouper"
99 Anatols Hochzeitsmorgen".

Sonntag, den 4. Juni 1911: (Erster Pfingsttag)

Hans SonnenstOssers

Höllenfahrt

Ein Traumspiel in 5 Bildern von Paul Apel.
Buchdruckerei Ohligsehliger, Düsseldorf, Volmerswertherstr. 2U.
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